
	 Bei rechtlichen und finanziellen Fragen wie Erb-
recht, Steuerrecht vermitteln wir gerne weiter.

	 Die Bäuerliche Familienberatung hat keine  
finanzielle Mittel zur Verfügung, aber wir über- 
legen gerne, was konkret weiter helfen könnte. 

Unterstützt von

Wenn sie an die Bäuerliche Familienberatung   
spenden möchten:
Empfänger: Erzbischöfliche Finanzkammer München
Kreditinstitut: LIGA Bank München
IBAN: DE87 7509 0300 0002 1700 00
Verwendungszweck: BFB, Kostenstelle 10610001 Spende

Wir stehen an Ihrer Seite

bäuerliche 
Familienberatung

Unsere GrenzenWer sind wir
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Bäuerliche Familienberatung (BFB)  
der Erzdiözese München und Freising 

Peter Bartlechner
Leiter der Bäuerlichen  
Familienberatung

Münchener Straße 1,
83620 Feldkirchen- 
Westerham

In unserem Team arbeiten Familientherapeut*innen, 
Mediator*innen, Sozialarbeiter*innen, Super- 
visor*innen, systemische Berater*innen, die in der 
Landwirtschaft verwurzelt und erfahren sind.

Telefon:	01 51 / 12 20 42 67
E-Mail:	 PBartlechner@eomuc.de

Die Bäuerliche Familienberatung ist erreichbar:
Dienstag: 08:30 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwochs:	 08:30 bis 12:30 Uhr 
Gerne auch nach Vereinbarung.

Online-Beratung

Die Bäuerliche Familienberatung bietet auch Online-
beratung an. Was bedeutet das? Die Beratungs-
stelle kümmert sich auf Wunsch um eine sichere 
Beratungsplattform. So können Sie von zu Hause aus 
oder auch unterwegs Beratung von uns bekommen. 
Wichtig ist stabiles Internet und wenn möglich ein 
Gerät mit Bildschirm, Ton und Videomöglichkeit.
Diese Beratungsform ist ein zusätzliches Angebot und 
wird die Beratung vor Ort oder in der Beratungsstelle 
sicher nicht ersetzen. Probieren sie es aus und melden 
Sie sich per Mail bei uns!



Sie sagen, was Sie beschäftigt. Wir überlegen mit  
Ihnen gemeinsam, was helfen könnte. Unser Ziel ist es,  
während und nach den Gesprächen einen achtsamen 
Umgang zu finden, mit ihnen umsetzbare Perspek- 
tiven zu erarbeiten damit sie ihr Leben, oft mit mehre-
ren Generationen, nachhaltig gestalten können.
Wir wollen Ihnen in existenziellen, familiären und 
persönlichen Fragen begleitend und beratend  
zur Seite stehen. In Zusammenarbeit mit ihnen  
und bei Bedarf mit ihren Angehörigen, suchen wir 
gemeinsam mit Ihnen einen gangbaren Weg aus 
Ihrer Notlage. 
Mit Ihrem Einverständnis können wir Institutionen, 
die für fachspezifische Fragen zuständig sind (Bauern- 
verband, Kreditinstitute, kirchliche und staatliche 
Beratungsstellen) einschalten und vermitteln.
Unser Dienst kann kostenfrei in Anspruch genom- 
men werden und unterliegt der Schweigepflicht.
Gern hören wir auch einfach zu, wenn Sie sich nur 
aussprechen wollen.
Rufen Sie uns an, kommen Sie zu uns oder wir kom- 
men gerne zu Ihnen. Es ist ganz einfach, mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Der längste Weg ist der zum 
ersten Schritt. Sie können den ersten Schritt tun,  
indem Sie uns anrufen. Den zweiten Schritt können 
wir dann gemeinsam überlegen.

Wie wir Ihnen helfen können

Was ist wenn …

	 familiäre und persönliche Probleme (Ehe- oder 
Familienkonflikte, Generationenprobleme, Hof- 
übergabeprobleme) auftauchen/spürbar werden?

	 der Betrieb ver- und überschuldet ist?

	 einem die Arbeit über den Kopf wächst?

	 keine Zukunftsperspektiven mehr gesehen werden?

	 wichtige Entscheidungen anstehen und auf die  
lange Bank geschoben werden?

	 die Kräfte nachlassen?

	 Sie einfach mit einem „Außenstehenden“  
vertraulich über Ihre Situation reden möchten?

	 religiöse Fragen keine Antwort finden?

	 sich traumatisierende Ereignisse ergeben?

Wann wir Ihnen helfen können

Die Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft  
sind in den letzten Jahren für die Betroffenen zu  
einer immer größer werdenden Herausforderung  
geworden. Immer mehr Familien sind verunsichert, 
wie es auf Ihrem Hof überhaupt weitergehen soll.

Betriebswirtschaftliche Fragen und finanzielle  
Sorgen sind teilweise eng verbunden mit familiären 
und persönlichen Schwierigkeiten. Dies führt  
oft zu nervlich-seelischen Belastungen. Dadurch  
werden Entscheidungen hinausgezögert oder  
Fehlentscheidungen getroffen.

Einzelpersonen oder auch Familien haben oftmals 
Hemmungen Beratungsstellen aufzusuchen. Sie  
bleiben allein mit ihren Sorgen und Ängsten um  
die Existenz, um die Familie.

Bevor sich Resignation breit macht und kein Ausweg 
mehr gesehen wird kann es hilfreich sein, mit einer 
vertrauenswürdigen Person offen über seine Nöte 
und Sorgen zu sprechen.

Wir stehen an Ihrer Seite


